Artikel 1:

Spitzentechnologie in der VÖGELE 

Ausziehbohle AB 500-2

Ausziehbohlen bieten im Vergleich zu Standardbohlen eine höhere Flexibilität auf der Baustelle, wenn es darum geht, schnell und einfach die Arbeits-breite zu verstellen. Jetzt präsentiert VÖGELE seine neue Ausziehbohle AB 500-2. Breiter, kompakter und leiser – das sind die wesentlichen Aspekte, auf die VÖGELE sein Augenmerk gerichtet hat. 

Die Ausziehbohle AB 500-2 verfügt über eine ganze  Reihe wichtiger technischer Neuerungen. Das fängt bei der Einbaubreite an. Mit Hilfe von Verbreiterungsteilen wird eine maximale Einbaubreite von nunmehr 8,5 m erzielt. Die Grundbreite beträgt weiterhin 2,55 m und kann hydraulisch auf eine Gesamtbreite von 5 m vergrößert werden. Um eine perfekte Ver-dichtung durch den Fertiger zu erzielen, steht die neue AB 500-2 auch in den Hochverdichtungsversionen TP1 und TP2 zur Verfügung. Das Besondere an der VÖGELE Hochverdichtungstechnologie ist der stufenlos einstellbare Pressleistendruck, der es ermöglicht, auch Deckschichten mit Hochverdich-tungstechnik einzubauen. Durch einfaches Abschalten der Hochverdichtung läßt sich die Bohle auch jederzeit mit Standardverdichung (T) einsetzen.

Keine Umbauarbeiten im Arbeitsbereich von 5,0 bis 6,5m

Ein Schwerpunkt bei der Entwicklung der AB 500-2 lag im Arbeitsbereich zwischen 5 und 6,5 Metern, der in der Baustellenpraxis besonders häufig vorkommt. Innerhalb dieses Bereichs der Einbaubreite müssen bei der neuen AB 500-2 keinerlei Umbauten an der Verteilerschnecke und den Vorabstreifern vorgenommen werden. Der Einsatz einer frei tragenden Schnecke mit einer Länge von 1,25 m sowie ein darauf abgestimmtes Ab-streifersystem machen dies möglich.

Einfacherer Anbau von Verbreiterungsteilen mit Schnellmontagehilfe

Den Anbau der Verbreiterungsteile hat VÖGELE weiter verbessert und erheblich vereinfacht. So wurden Schnellmontagehilfen zum Einhängen der Verbreiterungen und der Abstreifbleche konstruiert, die dem Montagepersonal die Arbeit wesentlich erleichtern. Die Anbauzeit wird deutlich reduziert.

Innovatives Bohlenheizsystem und moderne Heizungsüberwachung

Das Heizsystem der neuen AB 500-2 verfügt über eine ganze Reihe wichtiger Innovationen. So wurde insbesondere die Wärmeverteilung über das gesamte Glättblech so optimiert, dass ein hervorragendes Einbauergebnis von Arbeitsbeginn an ermöglicht wird. Dafür zuständig ist in erster Linie eine optimierte Platzierung des Heizstabes auf dem Glättblech. Dank einer äußerst effektiven Wäremeisolierung wird zudem der Wärmeverlust auf ein Minimum reduziert. Dies sorgt für kurze Aufheizzeiten der Bohle bereits bei Leelaufdrehzahl des Fertigermotors. 

Optional bietet VÖGELE für die neue AB 500-2 ein neues Heizungsüber-wachungssystem an, das die Bedienmannschaft jederzeit über den Funktions-zustand jedes einzelnen Heizstabes infomiert. Für jeden einzelnen Heizstab (Tamper, Glättblech und ggf. Pressleisten) steht hierbei eine Leuchtdiode in einer Kontrollbox zur Verfügung. Liegt beispielsweise ein Defekt eines Tamperheizstabes vor, so schaltet sich die mit einem eindeutigen Symbol für den Tamper gekennzeichnete Diode ab. Durch die damit mögliche sofortige Fehlererkennung ist die Betriebsbereitschaft des Heizungssystems jederzeit gewährleistet. 

Tiefere Glättbleche steigern die Qualität

Die Glättblechtiefe der neuen AB 500-2 wurde von 300 auf 330 mm erhöht. Dies bewirkt u.a. einen flacheren Anstellwinkel der Bohle wodurch ein noch stabileres Schwimmverhalten erreicht wird. Die Einbaulage der Bohle wird stabilisiert und die Handhabung wesentlich vereinfacht. Aufgrund der größeren Fläche der Glättbleche wird zudem der Verschleiß noch gleichmäßiger verteilt und dadurch die Lebensdauer des Glättblechs deutlich verlängert.

Mehr Komfort, weniger Lärm

Die Bauweise der neuen AB 500-2 ist sehr kompakt und übersichtlich gestaltet. Dadurch erhält der Bohlenbediener eine freie Sicht in den Schneckenraum. In Kombination mit einem höheren Laufsteg wird dem Bedienpersonal der Aufstieg auf die Bohle und zum Bedienstand erleichtert. Die kompakte Bauweise in Verbindung mit einer effektiven Schalldämpfung reduziert zudem die Lärmemission erheblich. Für den wirtschaftlichen Transport kann der in zwei Teile geteilte Laufsteg ohne Kraftanstrengung hochgeklappt werden.

Ganz einfach: Service und Wartung

Typisch für VÖGELE ist die Service- und Wartungsfreundlichkeit. Dieser Gesichtspunkt fand selbstverständlicn auch bei der Neuentwicklung der AB 500-2 Berücksichtigung. So kann die Vorderwand für Service- und Wartungs-arbeiten leicht demontiert werden. Die Bohlenvorderwand konstruierte man so, dass quasi kein Bitumen in den Tamperraum eindringen kann und somit aufwändige Reinigungsarbeiten entfallen.  

Alle wichtigen Servicepunkte sind problemlos und schnell zu erreichen. Auch die Aufhängung der Vibrationswelle wurde verändert. Diese befindet sich bei der AB 500-2 im Bohlenrahmen und nicht mehr auf dem Glättblech. Dies bedeutet eine erhebliche Erleichterung und Vereinfachung, wenn es um den Austausch von Glättblechen oder Heizstäben geht. Der zeitliche Aufwand im Servicefall wird beträchtlich reduziert.
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Die kompakte Bauweise der neuen AB 500-2 ermöglicht der Bedienmannschaft einen bequemen Aufstieg.
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Das neue VÖGELE Heizungsüberwachungs-system ermittelteventuelle Störungen und infor-miert die Bedienmannschaft.

AB500-2_03.jpg

[image: image3.jpg]



Alle Verdichtungsaggregate werden über die ge-samte Bohlenbreite beheizt.
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Weitere Informationen erhalten Sie bei:

Joseph Vögele AG
Tel.: 
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